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B I N D E R F L E X  K 210
Speziel-Kunstharz-Kaltleim für die Papier- und Verpackungsindustrie

BINDERFLEX K 210 wurde speziell entwickelt zur Verklebung von Naturpapieren und gestrichenen Papieren sowie 
zur Beutelherstellung und zur Kaschierung von Pappe.
Er ist universell einsetzbar auf Verschluss-, Faltschachtel- und Faltkisten-Automaten

Basis: PVAc-Dispersion

Technische Viskosität (mPas): ca. 2.000 (Brookfield)
Daten: Festkörper : ca. 51 %

Dichte (g/cm3): ca. 1.05
pH-Wert: ca. 4,5
Farbe des Leimfilms farblos transparent

Eigenschaften:

Verarbeitungs-
hinweise:

Reinigung:

Lagerung:

Gefahrenklasse:

Kennzeichnung:

UV-Marker frei. Gute Maschinenlaufeigenschaften, weichmacherhaltig,
gute Nassklebrigkeit, hohe Abbindegeschwindigkeit.

Mit allen üblichen Auftragssystemen wie Pinsel, Spachtel, Düse, Rakel, Rad
und Walze verarbeitbar.
Für alle Material führenden Teile empfehlen wir Werkstoff aus V2A-Stahl
(bzw. höherwertigere Qualität) oder indifferentem Kunststoff (z.B. Teflon,
PP oder Polyamid).

Maschinen und Geräte nach Gebrauch mit kaltem oder warmem Wasser / 
Reiniger reinigen.

In verschlossenen Originalgebinden trocken und kühl (15 - 25 C)
ab Auslieferung 6 Monate lagerfähig.  –Vor Frost schützen ! -

keine

nicht kennzeichnungspflichtig im Sinne der Ar-
beitsstoffverordnung über gefährl. Stoffe

Datum letzter Bearbeitung: 08/17



Hinweise in eigener Sache

Das Kleben gewinnt als eine der rationellsten Verbindungstechniken ständig an 
Bedeutung und erobert sich neue Anwendungsgebiete. Gleichzeitig nimmt die 
Zahl der Werkstoffe, die es zu verbinden gilt, in einem rasantem Tempo zu. Neue 
Verfahren und Geräte zur Verarbeitung der Klebstoffe werden entwickelt.

Unsere Empfehlungen können allerdings nicht alle Parameter abdecken, die in 
dem jeweiligen Anwendungsfall zu berücksichtigen sind und sind insofern 
unverbindlich.

Neukunden weisen wir daher auf die Notwendigkeit hin, die von uns 
vorgestellten Klebstoffe an Originalteilen unter Betriebsbedingungen auf Ihre 
Einsatzmöglichkeit zu prüfen. Hergestellte Klebungen müssen anschließend den 
tatsächlich auftretenden Bedingungen ausgesetzt und beurteilt werden. Diese 
Prüfung ist unerläßlich.

Unsere Angaben in diesem Datenblatt beruhen auf den Ergebnissen in der Praxis 
und sind keine Eigenschaftszusicherungen im Sinne der neuesten BGH-
Rechtssprechung. Aus diesen Angaben wie aus der Inanspruchnahme unseres 
kostenlos zur Verfügung gestellten technischen Beratungsdienst kann keine 
Verbindlichkeit abgeleitet werden.
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* ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

ꞏ 1.1 Produktidentifikator
ꞏ Handelsname: BINDERFLEX K 210

ꞏ 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
ꞏ Verwendung des Stoffes / des Gemisches
Dispersionsleim
Additiv
Klebstoff

ꞏ 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
ꞏ Hersteller/Lieferant:
SPRINTIS Schenk GmbH & Co KG 
Ludwig-Weis-Str. 11
97082 Würzburg
Tel.: +49 (0)931 40 41 6-0
Fax: +49 (0)931 40 41 6-100
Mail: info@sprintis.de

ꞏ Datenblatt ausstellender Bereich:
Abteilung Klebstoffe
Tel.: +49 (0) 931 40 41 6-275
Mail: klebstoffe@sprintis.de

ꞏ Auskunftgebender Bereich:
Abteilung Klebstoffe
Tel.: +49 (0) 931 40 41 6-275
Fax: +49 (0) 931 40 41 6-100
Mail: klebstoffe@sprintis.de

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
ꞏ 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

ꞏ Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft.

ꞏ 2.2 Kennzeichnungselemente
ꞏ Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entfällt

ꞏ Gefahrenpiktogramme entfällt
ꞏ Signalwort entfällt
ꞏ Gefahrenhinweise entfällt

ꞏ Zusätzliche Angaben:
Enthält CIT-MIT-Gemisch 3:1. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.

ꞏ 2.3 Sonstige Gefahren
ꞏ Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

ꞏ PBT: Nicht anwendbar.
ꞏ vPvB: Nicht anwendbar.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
ꞏ 3.2 Gemische

ꞏ Beschreibung:
wässrige Polymerdispersion
Polyvinylacetat

ꞏ Gefährliche Inhaltsstoffe: entfällt
ꞏ SVHC Nicht anwendbar.
ꞏ zusätzl. Hinweise:
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

(Fortsetzung auf Seite 2)

ꞏ 1.4 Notrufnummer:
Deutsche 24h Notrufnummer: +49 (0) 228 19240

 Österreichische Notrufnummer: +43 (1) 4064343
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
ꞏ 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

ꞏ Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.
ꞏ nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen.
ꞏ nach Augenkontakt: Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen.
ꞏ nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.

ꞏ 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Allergische Erscheinungen

ꞏ 4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
ꞏ 5.1 Löschmittel

ꞏ Geeignete Löschmittel:
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.
Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.

ꞏ 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Stoffe nicht auszuschließen.

ꞏ 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
ꞏ Besondere Schutzausrüstung: Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
ꞏ 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren
Persönliche Schutzkleidung tragen.

ꞏ 6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.
Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren).

ꞏ 6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl)
aufnehmen.

ꞏ 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
ꞏ 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.
Aerosolbildung vermeiden.
ꞏ Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

ꞏ 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
ꞏ Lagerung:

ꞏ Anforderung an Lagerräume und Behälter: Keine besonderen Anforderungen.
ꞏ Zusammenlagerungshinweise: nicht erforderlich
ꞏ Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Vor Frost schützen.
Behälter dicht geschlossen halten.

ꞏ Lagerklasse: 12
ꞏ Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 

ꞏ 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
(Fortsetzung auf Seite 3)
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen

ꞏ 8.1 Zu überwachende Parameter
ꞏ Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:
Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu
überwachenden Grenzwerten.
ꞏ Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

ꞏ 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
ꞏ Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.

ꞏ Persönliche Schutzausrüstung:
ꞏ Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Bei der Arbeit nicht essen und trinken.

ꞏ Atemschutz:
Nur beim Spritzen ohne ausreichende Absaugung (EN 149).
Filter A/P2
Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.

ꞏ Handschutz:
Bei direktem Kontakt mit dem flüssigen Material (z.B. bei Reinigungsarbeiten): Handschuhe.
Ansonsten ist kein Handschutz notwendig.
ꞏ Handschuhmaterial Handschuhe aus Kunststoff.
ꞏ Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

ꞏ Für den Dauerkontakt in Einsatzbereichen ohne erhöhte Verletzungsgefahr (z.B. Labor) sind
Handschuhe aus folgendem Material geeignet:
Handschuhe aus Kunststoff.

ꞏ Für den Dauerkontakt sind Handschuhe aus folgenden Materialien geeignet:
Handschuhe aus Kunststoff.

ꞏ Nicht geeignet sind Handschuhe aus folgenden Materialien:
Handschuhe aus Leder.
Handschuhe aus dickem Stoff.

ꞏ Augenschutz: Beim Umfüllen und beim Sprühauftrag Schutzbrille empfehlenswert.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
ꞏ 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ꞏ Allgemeine Angaben
ꞏ Aussehen:

ꞏ Form: flüssig
ꞏ Farbe: weiß

ꞏ Geruch: charakteristisch
ꞏ Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.

ꞏ pH-Wert bei 20 °C: 4,5

ꞏ Zustandsänderung
ꞏ Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt
ꞏ Siedebeginn und Siedebereich: 100 °C

ꞏ Flammpunkt: Nicht anwendbar

ꞏ Entzündbarkeit (fest, gasförmig): Nicht anwendbar.

ꞏ Zündtemperatur: 430 °C
(Fortsetzung auf Seite 4)



Seite: 4/6
Sicherheitsdatenblatt

gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 und (EU) 2015/830
Druckdatum: 17.06.2020 überarbeitet am: 17.06.2020Versionsnummer 12

Handelsname: BINDERFLEX K 210

(Fortsetzung von Seite 3)

51.0.17

ꞏ Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.

ꞏ Selbstentzündungstemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

ꞏ Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

ꞏ Explosionsgrenzen:
untere: 1,1 Vol %
obere: 7,7 Vol %

ꞏ Dampfdruck bei 20 °C: 23 hPa

ꞏ Dichte bei 20 °C: 1,05 g/cm³
ꞏ Relative Dichte Nicht bestimmt.
ꞏ Dampfdichte Nicht bestimmt.
ꞏ Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt.

ꞏ Löslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: vollständig mischbar

ꞏ Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser: Nicht bestimmt.

ꞏ Viskosität:
dynamisch bei 20 °C: 2.000 mPas
kinematisch: Nicht bestimmt.

ꞏ Lösemittelgehalt:
Organische Lösemittel: 0,1 %

ꞏ Festkörpergehalt: 51,0 %
ꞏ 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ꞏ VOC - Flüchtige organische Bestandteile
ꞏ Europäische Union 0,05 %
ꞏ Schweiz / Suisse / Switzerland 0,05 %
ꞏ USA (ohne Wasser und ausgenommene
Substanzen) 0,3 g/l / 0,00 lb/gal

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
ꞏ 10.1 Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
ꞏ 10.2 Chemische Stabilität

ꞏ Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

ꞏ 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
ꞏ 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
ꞏ 10.5 Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
ꞏ 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: Essigsäure

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
ꞏ 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

ꞏ Akute Toxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
ꞏ Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: entfällt
ꞏ Primäre Reizwirkung:

ꞏ Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ꞏ Schwere Augenschädigung/-reizung
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ꞏ Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ꞏ CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende
Wirkung)
ꞏ Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

(Fortsetzung auf Seite 5)
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ꞏ Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
ꞏ Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ꞏ Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ꞏ Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ꞏ Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
ꞏ 12.1 Toxizität

ꞏ Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
ꞏ 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
ꞏ 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
ꞏ 12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ꞏ Weitere ökologische Hinweise:
ꞏ Allgemeine Hinweise:
Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation
gelangen lassen.

ꞏ 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
ꞏ PBT: Nicht anwendbar.
ꞏ vPvB: Nicht anwendbar.

ꞏ 12.6 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
ꞏ 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

ꞏ Empfehlung:
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

ꞏ Europäischer Abfallkatalog
08 04 10 Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 fallen
15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff

ꞏ Klebstoffe, trocken, feste Masse (ausgehärtet)
Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll entsorgt werden.
Abfallschlüsselnummer 20 01 28: Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze mit Ausnahme
derjenigen, die unter 20 01 27 fallen.

ꞏ Ungereinigte Verpackungen:
ꞏ Empfehlung:
Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen.
Die Verpackung kann nach Reinigung wiederverwendet oder stofflich verwertet werden.
Die Verpackung ist nach Maßgabe der Verpackungsverordnung zu entsorgen.
Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender
Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden.
Verpackungen mit ausgehärteten Klebstoffresten können einem Recycling zugeführt werden.
Verpackungen mit ausgehärteten Klebstoffresten können wie Hausmüll behandelt werden.

ꞏ Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
ꞏ 14.1 UN-Nummer

ꞏ ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt

ꞏ 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
ꞏ ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt

(Fortsetzung auf Seite 6)



Seite: 6/6
Sicherheitsdatenblatt

gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 und (EU) 2015/830
Druckdatum: 17.06.2020 überarbeitet am: 17.06.2020Versionsnummer 12

Handelsname: BINDERFLEX K 210

(Fortsetzung von Seite 5)

51.0.17

ꞏ 14.3 Transportgefahrenklassen
ꞏ ADR, ADN, IMDG, IATA

ꞏ Klasse entfällt

ꞏ 14.4 Verpackungsgruppe
ꞏ ADR, IMDG, IATA entfällt

ꞏ 14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar.

ꞏ 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den
Verwender Nicht anwendbar.

ꞏ 14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II
des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-
Code Nicht anwendbar.

ꞏ UN "Model Regulation": entfällt

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
ꞏ 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
für den Stoff oder das Gemisch
ꞏ Richtlinie 2012/18/EU

ꞏ Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
ꞏ VERZEICHNIS DER ZULASSUNGSPFLICHTIGEN STOFFE (ANHANG XIV)

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
ꞏ VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
ꞏ Richtlinie 2011/65/EU zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgeräten – Anhang II

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

ꞏ Nationale Vorschriften:
ꞏ Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend.
ꞏ Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen
Merkblatt des Fachverbandes Klebstoffindustrie "Dispersionsklebstoffe im Sprühauftrag" vom April
1993
ꞏ UVV: "Verarbeiten von Beschichtungsstoffen" (BGR 500, Teil 2, Kapitel 2.29)

ꞏ 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
Es gelten alle industriell üblichen Vorkehrungen bezüglich Gesundheitsschutz und sicherer Handhabung.
Die Empfehlungen sind im Rahmen der vorgesehenen Anwendung zu überprüfen und - wo notwendig -
anzuwenden.

ꞏ Abkürzungen und Akronyme:
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
SVHC: Substances of Very High Concern
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative

ꞏ * Daten gegenüber der Vorversion geändert
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* RUBRIQUE 1: Identification de la substance/du mélange et de la société/
l’entreprise

ꞏ 1.1 Identificateur de produit
ꞏ Nom du produit BINDERFLEX K 210

ꞏ 1.2 Utilisations identifiées pertinentes de la substance ou du mélange et utilisations déconseillées
Pas d'autres informations importantes disponibles.
ꞏ Utilisation/application de la substance / de la préparation
Colle dispersion
Additif
Colle

ꞏ 1.3 Renseignements concernant le fournisseur de la fiche de données de sécurité
ꞏ Producteur/fournisseur :
SPRINTIS Schenk GmbH & Co KG
Ludwig-Weis-Str. 11
97082 Würzburg
Tel.: +49 (0)931 40 41 6-0
Fax: +49 (0)931 40 41 6-100
E-Mail: info@sprintis.de

ꞏ Service établissant la fiche technique:
Département Adhésifs
Tel.: +49 (0) 931 40 41 6-275
Email: klebstoffe@sprintis.de

ꞏ Service chargé des renseignements:
Département Adhésifs
Tel.: +49 (0) 931 40 41 6-275 Fax: +49 (0) 931 40 41 6-100 Email: klebstoffe@sprintis.de

RUBRIQUE 2: Identification des dangers
ꞏ 2.1 Classification de la substance ou du mélange

ꞏ Classification selon le règlement (CE) n° 1272/2008
Le produit n'est pas classifié selon le règlement CLP.

ꞏ 2.2 Éléments d'étiquetage
ꞏ Etiquetage selon le règlement (CE) n° 1272/2008 néant

ꞏ Pictogrammes de danger néant
ꞏ Mention d'avertissement néant
ꞏ Mentions de danger néant

ꞏ Indications complémentaires:
Contient mélange de 5-chloro-2-méthyl-4-isothiazolin-3-one et 2-méthyl-4-isothiazolin-3-one. Peut
produire une réaction allergique.
Fiche de données de sécurité disponible sur demande.

ꞏ 2.3 Autres dangers
ꞏ Résultats des évaluations PBT et vPvB

ꞏ PBT: Non applicable.
ꞏ vPvB: Non applicable.

RUBRIQUE 3: Composition/informations sur les composants
ꞏ 3.2 Mélanges

ꞏ Description :
émulsion de polymères à base d`eau
acétate de polyvinyle

ꞏ Composants contribuant aux dangers: néant
ꞏ SVHC Non applicable.
ꞏ Indications complémentaires : Pour le libellé des phrases de risque citées, se référer au chapitre 16.

(suite page 2)
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RUBRIQUE 4: Premiers secours
ꞏ 4.1 Description des premiers secours

ꞏ Indications générales : Eloigner immédiatement les vêtements contaminés par le produit.
ꞏ après contact avec la peau : Laver immédiatement à l'eau et au savon et bien rincer.
ꞏ après contact avec les yeux : Laver avec de l'eau en écartant les paupières plusieures minutes.
ꞏ après ingestion : Si les troubles persistent, consulter un médecin.

ꞏ 4.2 Principaux symptômes et effets, aigus et différés Manifestations allergiques
ꞏ 4.3 Indication des éventuels soins médicaux immédiats et traitements particuliers nécessaires
Pas d'autres informations importantes disponibles.

RUBRIQUE 5: Mesures de lutte contre l’incendie
ꞏ 5.1 Moyens d'extinction

ꞏ Moyens d'extinction:
CO2, poudre d'extinction ou eau pulvérisée. Combattre les feux importants par de l'eau pulvérisée ou de
la mousse résistante à l'alcool.
Adapter les mesures de protection dans la lutte contre l'indendie à l'environnement.

ꞏ 5.2 Dangers particuliers résultant de la substance ou du mélange
Dans certaines circonstances liées à un incendie, la présence de traces d'autres produits toxiques n'est
pas à exclure

ꞏ 5.3 Conseils aux pompiers
ꞏ Equipement spécial de sécurité : Ne pas inhaler les gaz d'explosion et les gaz d'incendie

RUBRIQUE 6: Mesures à prendre en cas de dispersion accidentelle
ꞏ 6.1 Précautions individuelles, équipement de protection et procédures d'urgence
Porter un vêtement personnel de protection

ꞏ 6.2 Précautions pour la protection de l'environnement:
Ne pas rejeter à l'égout, ni dans le milieu naturel.
Empêcher le liquide de se répandre en surface (par exemple, par endiguement ou par barrage anti -
pollution)

ꞏ 6.3 Méthodes et matériel de confinement et de nettoyage:
Recueillir les liquides à l'aide d'un produit absorbant (sable, kieselguhr, neutralisant d'acide, liant
universel, sciure).

ꞏ 6.4 Référence à d'autres rubriques
Afin d'obtenir des informations sur une manipulation sûre, consulter le chapitre 7
Afin d'obtenir des informations sur les équipements de protection personnels, consulter le chapitre 8
Afin d'obtenir des informations sur l'élimination, consulter le chapitre 13

RUBRIQUE 7: Manipulation et stockage
ꞏ 7.1 Précautions à prendre pour une manipulation sans danger
Conserver au frais et au sec en contenants bien fermés
Eviter le dégagement d'aérosols.
ꞏ Préventions des incendies et des explosions: Aucune mesure particulière n'est requise.

ꞏ 7.2 Conditions d'un stockage sûr, y compris d'éventuelles incompatibilités
ꞏ Stockage :

ꞏ Exigences concernant les lieux et conteneurs de stockage : Aucune exigence particulière.
ꞏ Indications concernant le stockage commun : non nécessaire
ꞏ Autres indications sur les conditions de stockage :
Protéger contre le gel.
Tenir les emballages hermétiquement fermés

ꞏ Classe de stockage : 12
ꞏ 7.3 Utilisation(s) finale(s) particulière(s) Pas d'autres informations importantes disponibles.

(suite page 3)
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RUBRIQUE 8: Contrôles de l’exposition/protection individuelle
ꞏ 8.1 Paramètres de contrôle

ꞏ Composants représentant des valeurs-seuil à surveiller par poste de travail :
Le produit ne contient pas en quantité significative des substances présentant des valeurs-seuil à
surveiller par poste de travail.
ꞏ Indications complémentaires :
Le présent document s'appuie sur les listes en vigueur au moment de son élaboration.

ꞏ 8.2 Contrôles de l'exposition
ꞏ Indications complémentaires pour l'agencement des installations techniques :
Sans autre indication, voir point 7.

ꞏ Equipement de protection individuel :
ꞏ Mesures générales de protection et d'hygiène :
Respecter les mesures de sécurité usuelles pour l'utilisation de produits chimiques.
Tenir à l'écart de produits alimentaires, de boissons et de nourriture pour animaux.
Retirer immédiatement les vêtements souillés ou humides.
Se laver les mains avant les pauses et en fin de travail.
Au travail, ne pas manger ni boire

ꞏ Protection respiratoire :
Uniquement pour le travail au pistolet sans aspiration suffisante (EN 149).
Filtre A/P2
Non nécessaire si la pièce dispose d'une bonne ventilation.

ꞏ Protection des mains :
ꞏ Matériau des gants Gants en matière plastique
ꞏ Temps de pénétration du matériau des gants
Le temps de pénétration exact est à déterminer par le fabricant des gants de protection et à
respecter.

ꞏ Pour le contact permanent dans des domaines d'emploi ne présentant pas de risque élevé de
blessures (ex: laboratoire), des gants dans les matériaux suivants sont appropriés:
Gants en matière plastique

ꞏ Pour le contact permanent, des gants dans les matériaux suivants sont appropriés:
Gants en matière plastique

ꞏ Des gants dans les matériaux suivants ne sont pas appropriés:
Gants en cuir
Gants en tissu épais

ꞏ Protection des yeux : Lunettes de protection recommandées pour le transvasement.

RUBRIQUE 9: Propriétés physiques et chimiques
ꞏ 9.1 Informations sur les propriétés physiques et chimiques essentielles

ꞏ Indications générales.
ꞏ Aspect:

ꞏ Forme : liquide
ꞏ Couleur : blanc

ꞏ Odeur : caractéristique
ꞏ Seuil olfactif: Non déterminé.

ꞏ valeur du pH à 20 °C: 4,5
ꞏ Modification d'état

ꞏ Point de fusion : non déterminé
ꞏ Point d'ébullition : 100 °C

ꞏ Point d'éclair : non applicable
ꞏ Inflammabilité (solide, gazeux) : Non applicable.
ꞏ Température d'inflammation : 430 °C

ꞏ Température de décomposition : Non déterminé.
(suite page 4)
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ꞏ Auto-imflammabilitité : Le produit ne s'enflamme pas spontanément.
ꞏ Danger d'explosion : Le produit n'est pas explosif.
ꞏ Limites d'explosivité :

ꞏ inférieure : 1,1 Vol %
ꞏ supérieure : 7,7 Vol %

ꞏ Pression de vapeur  à 20 °C: 23 hPa
ꞏ Densité  à 20 °C: 1,05 g/cm³

ꞏ Densité relative. Non déterminé.
ꞏ Densité de vapeur: Non déterminé.
ꞏ Vitesse d'évaporation. Non déterminé.

ꞏ Solubilité dans/miscibilité avec
ꞏ l'eau : entièrement miscible

ꞏ Coefficient de partage (n-octanol/eau) : Non déterminé.
ꞏ Viscosité :

ꞏ dynamique  à 20 °C: 2.000 mPas
ꞏ cinématique : Non déterminé.

ꞏ Teneur en solvants :
ꞏ solvants organiques 0,1 %
ꞏ Teneur en substances solides : 51,0 %

ꞏ 9.2 Autres informations Pas d'autres informations importantes disponibles.
ꞏ COV - Composé organique volatil

ꞏ UNION EUROPÉENNE 0,05 %
ꞏ Suisse 0,05 %
ꞏ États-Unis d'Amérique 0,3 g/l / 0,00 lb/gal

RUBRIQUE 10: Stabilité et réactivité
ꞏ 10.1 Réactivité Pas d'autres informations importantes disponibles.
ꞏ 10.2 Stabilité chimique

ꞏ Décomposition thermique / conditions à éviter :
Pas de décomposition en cas de mise en oeuvre correcte.

ꞏ 10.3 Possibilité de réactions dangereuses Aucune réaction dangereuse connue
ꞏ 10.4 Conditions à éviter Pas d'autres informations importantes disponibles.
ꞏ 10.5 Matières incompatibles: Pas d'autres informations importantes disponibles.
ꞏ 10.6 Produits de décomposition dangereux: Acide acétique

RUBRIQUE 11: Informations toxicologiques
ꞏ 11.1 Informations sur les effets toxicologiques

ꞏ Toxicité aiguë :
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.
ꞏ Valeurs LD/LC50 déterminantes pour la classification : néant
ꞏ Effet primaire d'irritation :

ꞏ de la peau :
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.

ꞏ des yeux : Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.
ꞏ Sensibilisation :
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.

ꞏ Effets CMR (cancérogène, mutagène et toxique pour la reproduction)
ꞏ Mutagénicité sur les cellules germinales
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.

ꞏ Cancérogénicité
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.

(suite page 5)
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ꞏ Toxicité pour la reproduction
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.

ꞏ Toxicité spécifique pour certains organes cibles - exposition unique
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.

ꞏ Toxicité spécifique pour certains organes cibles - exposition répétée
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.

ꞏ Danger par aspiration
Compte tenu des données disponibles, les critères de classification ne sont pas remplis.

RUBRIQUE 12: Informations écologiques
ꞏ 12.1 Toxicité

ꞏ Toxicité aquatique : Pas d'autres informations importantes disponibles.
ꞏ 12.2 Persistance et dégradabilité Pas d'autres informations importantes disponibles.
ꞏ 12.3 Potentiel de bioaccumulation Pas d'autres informations importantes disponibles.
ꞏ 12.4 Mobilité dans le sol Pas d'autres informations importantes disponibles.

ꞏ Autres indications écologiques :
ꞏ Indications générales :
Catégorie de pollution des eaux 1 (Classification propre) : peu polluant
Ne pas laisser le produit, non dilué ou en grande quantité, pénétrer la nappe phréatique, les eaux ou
les canalisations.

ꞏ 12.5 Résultats des évaluations PBT et VPVB
ꞏ PBT: Non applicable.
ꞏ vPvB: Non applicable.

ꞏ 12.6 Autres effets néfastes Pas d'autres informations importantes disponibles.

RUBRIQUE 13: Considérations relatives à l’élimination
ꞏ 13.1 Méthodes de traitement des déchets

ꞏ Recommandation :
Ne doit pas être évacué avec les ordures ménagères. Ne pas laisser pénétrer dans les égouts.

ꞏ Catalogue européen des déchets
08 04 10 déchets de colles et mastics autres que ceux visés à la rubrique 08 04 09
15 01 02 emballages en matières plastiques

ꞏ Colle, sec, masse solide
De petites quantités peuvent être mises en décharge avec les ordures ménagères.
Code déchet 20 01 28: peinture, encres, colles et résines autres que celles visées à la rubrique 20 01
27.

ꞏ Emballages non nettoyés :
ꞏ Recommandation :
Les emballages ne pouvant pas être nettoyés doivent être évacués de même manière que le produit.
L'emballage peut être réutilisé ou recyclé après nettoyage.
L'emballage doit être évacué conformément à l'ordonnance sur les emballages.
Les conteneurs et emballages contaminés doivent être vidés aussi complètement que possible et
peuvent alors, après nettoyage adéquat, faire l'objet d'une récupération.
Les emballages contenant des résidus d'adhésifs durcis peuvent être recyclés.
Les emballages contenant des résidus d'adhésifs durcis peuvent être traités comme des déchets
ménagers.

ꞏ Produit de nettoyage recommandé : Eau, éventuellement avec addition de produits de nettoyage.

RUBRIQUE 14: Informations relatives au transport
ꞏ 14.1 Numéro ONU

ꞏ ADR, ADN, IMDG, IATA néant
ꞏ 14.2 Désignation officielle de transport de l'ONU

ꞏ ADR, ADN, IMDG, IATA néant
(suite page 6)
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ꞏ 14.3 Classe(s) de danger pour le transport
ꞏ ADR, ADN, IMDG, IATA

ꞏ Classe néant
ꞏ 14.4 Groupe d'emballage

ꞏ ADR, IMDG, IATA néant
ꞏ 14.5 Dangers pour l'environnement: Non applicable.
ꞏ 14.6 Précautions particulières à prendre par
l'utilisateur Non applicable.

ꞏ 14.7 Transport en vrac conformément à l'annexe
II de la convention Marpol et au recueil IBC Non applicable.
ꞏ "Règlement type" de l'ONU: néant

RUBRIQUE 15: Informations relatives à la réglementation
ꞏ 15.1 Réglementations/législation particulières à la substance ou au mélange en matière de
sécurité, de santé et d'environnement
ꞏ Directive 2012/18/UE

ꞏ Substances dangereuses désignées - ANNEXE I Aucun des composants n’est compris.
ꞏ LISTE DES SUBSTANCES SOUMISES À AUTORISATION (ANNEXE XIV)

Aucun des composants n’est compris.
ꞏ RÈGLEMENT (CE) N° 1907/2006 ANNEXE XVII Aucun des composants n’est compris.

ꞏ 15.2 Évaluation de la sécurité chimique: Une évaluation de la sécurité chimique n'a pas été réalisée.

RUBRIQUE 16: Autres informations
Ces indications sont fondées sur l'état actuel de nos connaissances, mais ne constituent pas une garantie
quant aux propriétés du produit, et ne donnent pas lieu à un rapport juridique contractuel.
Les précautions standards de l'industrie concernant protection de la santé et de la sécurité pendant
l'utilisation sont à observer. Il faut examiner les recommendations sous l'aspect de l'utilisation du produit;
elles sont à suivre en cas de nécessité.

ꞏ Acronymes et abréviations:
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
SVHC: Substances of Very High Concern
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative

ꞏ * Données modifiées par rapport à la version précédente




